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  Der Brief an die Kolosser 



Vergleich zwischen AT und NT 

   Josua 6-24 Die Inbesitznahme Kanaans     Epheser 

    

   Josua  1-5 Jordan und Gilgal     Kolosser 

 

   5. Mose  In den Ebenen Moabs     Philipper 

 

   4. Mose  Die Wüstenreise      1. Korinther 

 

   3. Mose       Der Dienst im Heiligtum            Hebräer 

 

   2. Mose 1-24 Die Erlösung aus Ägypten    Römer 



 

Unsere Stellung im Brief an die Römer, Kolosser und Epheser 
 

    Mit Christus sitzen 

Epheser 

    Mit Christus auferweckt 

Kolosser 

    Mit Christus gestorben 

Römer 

    In Christus gerechtfertigt 



Zwischen Römer- und Epheserbrief 

 

Römer 

  

Der in Sünden lebende Mensch,  

in dem die Sünde wohnt,  

hat den Tod verdient. 

Der Gläubige ist mit Christus  

gestorben und begraben. 

Röm 6,1-11  

 

 

Epheser 

  

Der natürliche Mensch  

ist aufgrund seines Zustandes 

tot für Gott. 

Er muss mit Christus 

lebendig gemacht werden.  

Eph 2. 
 

 

Der Kolosserbrief als Bindeglied  beinhaltet beide Sichtweisen: 
  

mit ihm begraben in der Taufe, in dem ihr auch mitauferweckt worden ... 

Und euch, als ihr tot wart in den Vergehungen und der Vorhaut eures 

Fleisches, hat er  mitlebendig gemacht mit ihm, ...               Kol 2, 12,13 



 

Die Tieropfer in den Evangelien und den drei Briefen 

Brandopfer  (3. Mo 1) Johannes  Epheser 

  

Friedensopfer  (3.Mo 3) Lukas   Kolosser 

  

Sündopfer (3. Mo 4)  Markus  Römer 5,12-8,17 

 

Schuldopfer (3.Mo 5)  Matthäus  Römer 1,16-5,11 

Denn es war das Wohlgefallen der ganzen Fülle,  

in ihm zu wohnen und durch ihn alle Dinge mit sich zu versöhnen  

– indem er Frieden gemacht hat durch das Blut seines Kreuzes –,  

durch ihn, es seien die Dinge auf der Erde oder die Dinge in den Himmeln.   

Und euch, die ihr einst entfremdet und Feinde wart  

nach der Gesinnung in den bösen Werken,   

hat er aber nun versöhnt in dem Leib seines Fleisches durch den Tod,  

um euch heilig und untadelig und unsträflich vor sich hinzustellen, 

         Kol 1,19-22 



Die Einteilung des Briefes an die Kolosser 

 1,1-2,23 Was Christus für die Gläubigen ist 
 

  1,1-8  Einleitung 

  1,9-23a Die Herrlichkeit und Größe Christi 

  1,23b-2,3 Christus und der Dienst des Paulus 

  2,4-23  Warnungen vor Ablenkung von Christus 

 

 3,1-4,18 Was die Gläubigen für Christus sind 
 

  3,1-17  Dem Alten gestorben – dem Neuen leben 

  3,18-4,6 Das tägliche Leben des Christen 

  4,7-18  Schlussbemerkungen und Grüße   



1,1-8  Einleitung 

 1,1-2    Gruß und Segenswunsch 

 

 1,3-5a    Dank für den Glauben und die Liebe der Kolosser 

     und wegen der in den Himmeln aufgehobenen Hoffnung 

     (1.Kor 13,13; 1.Thess 1,3; 1.Thess 5,8; ) 

 

 1,5b-8    Das Wort der Wahrheit des Evangeliums (Eph 1,13) 

      ist fruchtbringend (Jak 1,18) 

     und wachsend (Apg 6,7;  12,24; 19,20)  



1,9-23a Die Herrlichkeit und Größe Christi 

     1,9-11 Bitte um Erkenntnis seines Willens  

  und um Wachstum in der Erkenntnis Gottes 

 

     1.12-14 Dank an den Vater für die Segnungen der Errettung 

 

     1,15-19 Der Sohn Gottes hat in allem den Vorrang, denn er ist 

•  der Erstgeborene aller Schöpfung (15), weil er  

   - der Schöpfer und Erhalter aller Dinge ist (16-17) 

•  der Erstgeboren aus den Toten (18) , und als solcher 

       -  der Anfang 

     - das Haupt des Leibes der Versammlung, 

     

    1, 20-23a In ihm wohnte die ganze Fülle Gottes 

                      und durch ihn durch ihn bewirkte Gott die Versöhnung 
   - aller Dinge auf der Erde und in den Himmeln (20) 

   - der Glaubenden (21-23a) 



1,23b-2,3     Christus und der Dienst des Paulus 

 1,23b  Paulus ist der Diener des Evangeliums. 

 

 1,24-25a Paulus ist der Diener der Versammlung 

   und freut sich für diese zu leiden. 

  

 1,25b-27 Paulus offenbart das Geheimnis „Christus in euch“. 

 

 1,28-28 Die Verkündigung von Christus 

 

 2,1-3   Paulus kämpft um  die Kolosser und Laodizeär, 

   damit sie das Geheimnis erkennen. 



2,4-23 Warnungen vor Ablenkung von Christus 

 2,4-5  Sorge des Paulus um die Gläubigen 
 

 2,6-7  Ermunterung 
 

 2,8  Warnung vor Philosophie und eitlem Betrug 
 

 2,9-11  in ihm    - vollendet (9-10) 

      - beschnitten (11) 
 

 2,12-13 mit ihm - begraben in der Taufe (12) 

      - lebendig gemacht (13) 
 

 2,14-15 Die Anklageschrift ist ans Kreuz genagelt 

   und die Mächte der Finsternis besiegt 
 

 2,16-23 Warnung vor  - gesetzlichen Forderungen (16-17) 

      - Mystizismus (18-19) 

     - Askese (20-23) 



3,1-17 Dem Alten gestorben - dem Neuen leben 

     3,1-3a  Wir sind auferweckt → Suchen und sinnen was droben ist 

  Wir sind gestorben  → Nicht suchen was auf der Erde ist 
 

     3,3b-4 Jetzt ist unser Leben mit Christus in Gott verborgen, 

  wir werden aber mit Ihm offenbar werden. 
 

     3,5-7 Töten der Auswüchse der alten Natur 
 

     3,8-9a Ablegen der Regungen der alten Natur 
 

     3,9b-10 Der alte Mensch ist ausgezogen und der neue angezogen 
 

     3,10b-11 Der neue Mensch wird durch Christus erneuert 
 

     3,12-13 Anziehen der Eigenschaften des neuen Menschen 
 

     3,14-15 Liebe und Frieden untereinander 
 

     3,16 Das Wort des Christus in uns 
 

     3,17 Wir sollen alles im Namen des Herrn tun 



3,18-4,6 Das tägliche Leben des Christen 

 3, 18-19 Anordnungen für die Frau und den Mann  

  

 3, 20-21 Anordnungen für die Kinder und die Väter 

 

 3,22-4,1 Anordnungen für die Sklaven und die  Herren 

 

 4,2-4  Ermunterung zum Gebet, besonders für Paulus  

 

 4,5-6  Weisheit und Gnade im Umgang mit Ungläubigen 



4,7-18 Schlussbemerkungen und Grüße  

 4,7-9  persönliche Umstände des Paulus 

 

 4,10-14 Grüße von sechs Brüdern 

 

 4,15-17 Grüße und verschiedene Aufträge 

 

 4,18  Persönlicher Gruß und Segenswunsch von Paulus 


